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Liebe Schwestern und Brüder, 

seit vergangener Woche können wir bis auf weiteres nicht mehr wie gewohnt am 
Sonntag oder unter der Woche die Heilige Messe miteinander feiern. Die Bundes
- und Landesregierung hat weitreichende Maßnahmen bzgl. des Corona-Virus 
beschlossen, die unser Herr Erzbischof entsprechend diözesanweit umgesetzt 
hat.  

Dies bedeutet u. a., dass ich bis auf weiteres die tägliche Heilige Messe alleine 
feiern werde – Sie natürlich in Gedanken mit einbezogen. 

Das Erzbistum überträgt per Livestream im Freiburger Münster gefeierte Hl. 
Messen: Werktags 18.30 Uhr, sonntags 10.00 Uhr. Den Livestream finden sie un-
ter www.ebfr.de/livestream 

Auch auf Radio Horeb besteht die Möglichkeit der Mitfeier der Heiligen Messe, 
ebenso auf KTV, EWTN, BibelTV… 

Zwar finden keine gemeinsamen Gottesdienste in unseren Kirchen mehr statt – 
aber für das persönliche Gebet bleiben die Tore unserer Kirchen für Sie zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. 

Sicherlich haben Sie schon mitbekommen, dass der Termin unserer Pfarrgemein-
deratswahlen um zwei Wochen auf Sonntag, 05.04.2020 verschoben wurde. Es 
wird nach Erlass des Erzbischofs keine Präsenzwahl geben, d. h. die Wahllokale 
bleiben geschlossen. 

Daher sind alle aufgerufen, online oder per Briefwahl zu wählen.  

Durch den neuen Wahltermin ergeben sich auch neue Fristen: So kann noch bis 
zum Freitag, 3. April 2020, 18.00 Uhr online gewählt werden. Briefwahlanträge 
können bis Mittwoch, 1. April 2020 im Pfarrbüro Schiltach beantragt und bis 
Sonntag, 5. April 2020, 12.00 Uhr bei den Pfarrbüros in Schiltach und Schenken-
zell abgegeben werden. Stichtag für die Erlangung des aktiven sowie passiven 
Wahlrechts und für die vor der Wahl geltenden satzungsmäßigen Fristen und 
Termine bleibt der 22.März 2020.  

Sämtliche Neuigkeiten, die uns als Kirchengemeinde betreffen, werden auf unse-
rer Homepage -so gut es geht- zeitnah veröffentlicht. Das Pfarrblatt wird künftig 
nicht erscheinen, da es -kaum gedruckt- bereits nicht mehr aktuell sein könnte. 

Unser Pfarrbüro in Schiltach bleibt zwar bis auf weiteres für den Publikumsver-
kehr geschlossen—aber telefonisch sind unsere Sekretärinnen hier zu den übli-
chen Öffnungszeiten für Sie erreichbar. Das Pfarrbüro in Schenkenzell hingegen 
ist in nächster Zeit nicht besetzt. 

Geistliches Wort 



Nun noch ein Hinweis zur Misereor-Kollekte: 

Wegen der Corona-Krise ist die seit über 60 Jahren übliche Kollekte am 5. Fasten-
sonntag (29.03.) für das Hilfswerk Misereor in diesem Jahr nicht möglich.  
Die deutschen Bischöfe bitten daher Spenderinnen und Spender, den Aufruf der 
Bischöfe, der bereits im letzten ANB veröffentlicht wurde, Beachtung zu schenken 
und die Spende direkt auf das Konto von Misereor zu überweisen.  
Die Opfertüten liegen an den Schriftenständen unserer Kirchen aus. 
 
Zum Abschluss noch ein Gebet, das unser Herr Erzbischof uns für diese schwere 
Zeit mit auf den Weg gibt: 

Gott, du Quelle des Lebens,  
wir bringen dir alle Erkrankten und bitten um Trost und Heilung.  
Sei den Leidenden nahe, besonders den Sterbenden.  
Tröste jene, die verzweifelt sind und trauern.  
Schenke den Ärztinnen und Ärzten, den Forscherinnen und Forschern Weisheit 
und Energie;  
allen Krankenschwestern und Pflegern Kraft in dieser extremen Belastung;  
den Politikerinnen und Politikern und den Mitarbeitenden der Gesundheitsämter 
Besonnenheit. 
Wir beten für alle, die in Panik sind; für alle, die von Angst überwältigt werden.  

Herr, erbarme dich!  

Wir beten für jene, die großen materiellen Schaden haben oder befürchten. Gu-
ter Gott, wir bringen Dir alle, die in Quarantäne sein müssen,  
sich einsam fühlen, niemanden umarmen können.  
Wir beten, dass diese Pandemie bald abnimmt, dass die Zahlen zurückgehen,  
dass wieder Normalität einkehren kann.  

Herr, erbarme dich!  

Mache uns dankbar für jeden Tag in Gesundheit.  
Lass uns nie vergessen, dass das Leben ein Geschenk ist;  
dass wir irgendwann sterben werden und nicht alles kontrollieren können;  
dass Du allein ewig bist;  
dass im Leben vieles unwichtig ist, was oft so laut daherkommt. 
Mache uns dankbar für so vieles, was wir ohne Krisen schnell übersehen.  

Herr, erbarme dich!  

Gott, du Quelle des Lebens!  
Wir vertrauen Dir, heute und morgen, bis in Ewigkeit. - Amen  

(nach einem Gebet von Johannes Hartl)  
 

Ihr Pfarrer 
Msgr. Dr. Adam Borek 

https://www.misereor.de/


Liebe Mitglieder der Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen 

Der Corona-Virus hat uns im Griff und schränkt unser Leben zu unserem eigenen 
Schutz ein. Es finden keine Gottesdienste statt, alle Termine und Zusammen-
künfte wurden abgesagt. 
Das macht uns sehr betroffen und traurig. Wir Menschen leben in Beziehungen 
und brauchen das Miteinander. Wir müssen gerade lernen und kreativ werden, 
wie wir unser Zusammenleben neu gestalten und Kontakte pflegen. 
Wir, der Pfarrgemeinderat und die Gemeindeteams sind am Ideen zusammen-
tragen, wie wir in dieser Zeit Ihnen und uns allen ein Gefühl von Gemeinschaft 
und Zusammenhalt weiterhin geben können. 

Erste „abendliche Verabredungen“ sind bereits gestartet:  
Um 18.00 Uhr –beim allabendlichen Glockenläuten in Schiltach- wollen wir, mit 
einer brennenden Kerze im Fenster, gemeinsam das „Vater unser“ beten. 
Um 19.00 Uhr spielen und singen sowohl in Schiltach wie auch in Schenkenzell 
Menschen am offenen Fenster das Lied „Der Mond ist aufgegangen“ (Gotteslob 
Nr. 93). Diesem Aufruf der evang. Kirchengemeinde schließen wir uns gerne an. 

Ein passendes Lied zu unserer schwierigen Zeit: 

Bewahre uns Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns auf unseren Wegen. 
Sei Quelle und Brot in Wüstennot, sei um uns mit deinem Segen. 
Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns in allem Leiden. 
Voll Wärme und Licht im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten. 
Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns vor allem Bösen. 
Sei Hilfe und Kraft, die Frieden schafft, sei in uns, uns zu erlösen. 
Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns durch deinen Segen. 
Dein Heiliger Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unseren Wegen. 

 (Gotteslob 453) 
 
Es grüßt Sie - verbunden mit dem Wunsch: Bleiben Sie gesund! - Ihr P G R 

G o t t e s d i e n s t e 

Alle Gottesdienste fallen bis auf weiteres aus. 

Für das persönliche Gebet und die persönliche Andacht 
bleiben die Kirchen aber weiterhin geöffnet. 

A u s   u n s e r e r   S e e l s o r g e e i n h e i t 
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